
 

Veranstaltungsort 

Ludwig-Uhland-Realschule Tuttlingen, Werderstraße 15, 78532 Tuttlingen 
AULA  
 

Lage und Anfahrt der LURS 
http://www.lurs-tuttlingen.de/%C3%BCber-uns/hier-finden-sie-uns/ 
Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage des Landratsamtes (Einfahrt in der Werderstraße) 
das Schulgelände ist aus allen vier Quartierseiten zugängig.  Die LURS wird von der Bahnhofstra-
ße im Norden, der Zeughausstraße im Süden, der Werderstraße im Westen und der Friedrichstra-
ße im Osten umschlossen. 
 

Verantwortlich  
Vinzenz Huzel, Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg, Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung  
 

Veranstaltungsorganisation 
Sieglinde Hopfhauer, Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg, www.fritz-erler-forum.de 
Tel.: 0711 / 24 83 94 40, Fax: 0711 / 24 83 94-50, sieglinde.hopfhauer@fes.de 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an die für die 
Organisation verantwortliche FES-Mitarbeiterin. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bildungsgerechtigkeit 
Sind wir auf dem richtigen Weg? 
 
Podiumsdiskussion mit Kultusminister Andreas Stoch MdL  
 

Do. 2. Juli 2015 ab 18.00 Uhr 
Tuttlingen 
Ludwig-Uhland-Realschule – AULA - 
 

 
 
 
Seit der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte von 1948 ist das Recht auf Bildung als 
Menschenrecht fest verankert. Und die Bedeutung von Bildung nimmt immer weiter zu: Der 
Fortschritt in Wissenschaft und Technik sowie eine zunehmende Komplexität von Wirt-
schaft und Gesellschaft stellen uns vor neue Herausforderungen.  
 
Dabei ist die Schule der zentrale Ort, an dem unsere Kinder lernen, diesen Herausforde-
rungen zu begegnen. Doch in kaum einem anderen westlichen Land ist der Zugang zu hö-
herer Bildung so sehr von der sozialen Herkunft abhängig wie in Deutschland. Die Bil-
dungsreformen der grün-roten Landesregierung, die unter der Prämisse „Bessere Bildung 
für alle“ angestoßen wurden, sollen mehr Bildungsgerechtigkeit in Baden-Württemberg för-
dern.  
 
Daher wollen wir gemeinsam mit unseren Podiumsgästen und Ihnen diskutieren: Wie viel 
Bildungsgerechtigkeit steckt in den Reformen der Landesregierung? Was bedeuten Inklusi-
on, Ganztagesschule, regionale Schulentwicklung und Gemeinschaftsschule für die Bil-
dungsgerechtigkeit? Welche Rolle spielen Eltern und Lehrkräfte dabei? Wie kann Bildungs-
gerechtigkeit Lebenschancen schaffen?  
  

http://www.lurs-tuttlingen.de/%C3%BCber-uns/hier-finden-sie-uns/
http://www.fritz-erler-forum.de/
mailto:sieglinde.hopfhauer@fes.de


 

Veranstaltungs-Nr. 1322 2701 
Bitte melden Sie sich bis 26.06.2015 verbindlich an 
unter Fax: 0711 / 24 83 94 50, E-Mail: sieglinde.hopfhauer@fes.de 
Bildungsgerechtigkeit - Tuttlingen 02.07.2015 

 
 

Bitte schreiben Sie in Blockschrift 

 
 
 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Fritz-Erler-Forum 
Sieglinde Hopfhauer 
Werastraße 24 
70182 Stuttgart 

 

Vor-/Zuname 
 

Straße 
 

PLZ / Ort 

 
Tel. 
 

Mail  
freiwillige Angaben 
 

Organisation/ Alter / Beruf   
 
 

Datum / Unterschrift 

 

„Bildungsgerechtigkeit“  Donnerstag, 2. Juli 2015  Tuttlingen 

 

18:00 Uhr Ankommen mit Imbiss 
 

 

18:30 Uhr  Begrüßung 

 Vinzenz Huzel, Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
 

 Grußwort 

 Michael Beck, Oberbürgermeister Tuttlingen 
 

 

18:45 Uhr  Wege zu mehr Bildungsgerechtigkeit 

 Andreas Stoch MdL, Kultusminister Baden-Württemberg  
 

 

19:15 Uhr  Podiumsdiskussion mit Publikumsfragen  
 

 Ruth Schütz-Zacher 

 stellvertretende GEW-Landesvorsitzende 
 

 Barbara Fröhlich 

 stellvertretende Vorsitzende Landeselternbeirat Baden-Württemberg  
 

 Andreas Stoch MdL 

 Kultusminister Baden-Württemberg  
 

 Moderation: Ulrike Schnellbach, Journalistin  
 

 

ca. 20:15 Uhr Ende der Veranstaltung  


